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1. Einwohnerzahl

Gemäß § 10 Abs. 7 FAG 2017 (Stand 31.10.2021) 56.788

2. Flächenausmaß

Gesamt in km2 818

3. Anzahl der bezirksangehörigen Gemeinden 37

davon Städte 1

davon Märkte 15

davon Gemeinden 21

davon Gemeinden über 5.000 Einwohner 1

Statistische Daten des Bezirkes Rohrbach

Seite 4 /  111



Seite 5 /  111



Seite 6 /  111



Seite 7 /  111



Seite 8 /  111



Seite 9 /  111









Konto
Buchwert/ Stand
per 31.12.2024

Buchwert/ Stand
per 31.12.2025

2100/000 Girokonto Sparkasse Rohrbach 588 2.727.765,06 4.417.424,11

2100/001 Girokonto Raiba Rohrbach 6006001 60.625,46 8.395,07

2101/000 Girokonto Sparkasse Rohrbach 588 - -

2940/001 Betriebsmittelrücklage Altenheime allgemein 10,00 10,00

2940/005 Annuitätenrücklage AH Ulrichsberg 796.161,22 727.900,63

9019/000 Scheckevidenzkonto Sparkasse - -

9019/001 Scheckevidenzkonto Raiba - -

9060/000 Verrechnung Girokonto Einnahmen - -

9060/001 Verrechnung Girokonto Einnahmen (Raiba) - -

9061/000 Verrechnung Girokonto Ausgaben - -

9061/001 Verrechnung Girokonto Ausgaben (Raiba) -

Gesamt         3.584.561,74         5.153.729,81

Nachweis über die liquiden Mittel 2025
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Nettovermögensveränderungsrechnung 2025

Nettovermögensveränderungsrechnung
Saldo der

Eröffnungsbilanz
Kumuliertes

Nettoergebnis
Haushalts-
rücklagen

Neubewertungs-
rücklagen

Fremdwährungs-
umrechnungs-

rücklagen

Summe
Nettovermögen

Nettovermögen zum 31.12. 2024 -           7.158.586,93 -              878.604,28             3.785.578,06                                  -                                    -   -           4.251.613,15

1. Änderungen der Ansatz- und
Bewertungsmethoden

                                 -                                    -                                  -                                    -                                    -

2. Nacherfassung von Vermögenswerten                                  -                                  -

3. Änderung der erstmaligen
Eröffnungsbilanz (gem. § 38 Abs. 8)

                                 -                                    -                                  -                                    -                                    -

Angepasstes Nettovermögen
zum 31.12. 2024

-           7.158.586,93 -              878.604,28             3.785.578,06                                  -                                    -   -           4.251.613,15

4. Veränderung aus der Bewertung von zur
Veräußerung verfügbarer
Finanzinstrumente

                                 -                                  -

5. Veränderung aus der Bewertung von
Beteiligungen

                                 -                                  -

6. Veränderung aus der Umrechnung von
Vermögen und Fremdmittel in fremder
Währung

                                 -                                    -

7. Veränderung aus Kapitalverminderungen
und -erhöhungen

                                 -                                    -                                    -                                    -

Summe Nettoveränderung, die nicht in die
Ergebnisrechnung eingegangen ist

-           7.158.586,93 -              878.604,28             3.785.578,06                                  -                                    -   -           4.251.613,15

8. Nettoergebnis des Finanzjahres (SA0)             1.268.298,81             1.268.298,81

9. Haushaltsrücklagen (SA10)             1.934.410,27             1.934.410,27

Nettovermögen zum 31.12. 2025 -           7.158.586,93                389.694,53            5.719.988,33                                 -                                   -   -          1.048.904,07
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Erläuterungen Differenzen Voranschlag und Rechnungsergebnis
Finanzposition Bezeichnung Finanzposition Voranschlag

EH
Ergebnis EH Differenz EH Voranschlag

FH
Ergebnis FH Differenz FH

1/010000/5210/000 Geldbezüge für Lehrlinge 24.300,00 37.847,43 13.547,43 24.300,00 37.847,43 13.547,43

1/010000/5821/000 Sonstige DGB zur sozialen Sicherh. der
Vertragsbediensteten

47.100,00 53.755,76 6.655,76 47.100,00 53.755,76 6.655,76

1/010000/5822/000 Sonstige DGB zur sozialen Sicherh. der Lehrlinge 3.800,00 5.821,10 2.021,10 3.800,00 5.821,10 2.021,10

1/010000/7281/000 Entgelt für sonstige Leistungen SAP-Buchhaltungskosten 20.700,00 15.249,96 -5.450,04 20.700,00 15.249,96 -5.450,04

1/250000/7510/000 Laufende Transferzahlungen an Land (Förderung von
Schülerhorten)

109.900,00 74.546,64 -35.353,36 109.900,00 74.546,64 -35.353,36

1/411010/7280/000 Entgelt für sonstige Leistungen (Bestattungskosten) 2.000,00 0,00 -2.000,00 2.000,00 0,00 -2.000,00

1/411040/5230/000 Geldbezüge für Arbeiter nicht ganzjährig beschäftigt 8.000,00 9.626,18 1.626,18 8.000,00 9.626,18 1.626,18

1/411120/7512/000 Lfd. Transferzahlungen an Land - anerkannte Flüchtlinge 65.000,00 46.581,87 -18.418,13 65.000,00 46.581,87 -18.418,13

1/419010/7570/000 Transferzahlungen an sonstige Unternehmen -
Familienhilfe

341.500,00 268.509,93 -72.990,07 341.500,00 268.509,93 -72.990,07

1/419050/5100/000 Geldbezüge für VB I 72.300,00 80.659,97 8.359,97 72.300,00 80.659,97 8.359,97

1/419050/5821/000 Sonstige DGB zur sozialen Sicherh. der
Vertragsbediensteten

15.000,00 18.490,35 3.490,35 15.000,00 18.490,35 3.490,35

1/419060/7570/000 Transferzahlungen an sonstige Unternehmen - AED 40.400,00 23.341,02 -17.058,98 40.400,00 23.341,02 -17.058,98

1/419080/7290/000 Sonstige Ausgaben 26.000,00 87.870,46 61.870,46 26.000,00 87.870,46 61.870,46

1/421000/0100/001 Gebäude BAPH Kleinzell --- 0,00 0,00 143.600,00 0,00 -143.600,00

1/421000/0420/001 Betriebsausstattung --- 0,00 0,00 44.300,00 1.653,89 -42.646,11

1/421000/4000/000 Bagatellgüter 25.100,00 18.864,41 -6.235,59 25.100,00 18.864,41 -6.235,59

1/421000/4090/000 Geringwertige Ersatzteile 16.500,00 9.232,02 -7.267,98 16.500,00 9.232,02 -7.267,98

1/421000/4540/000 Reinigungsmittel 22.600,00 18.355,91 -4.244,09 22.600,00 18.355,91 -4.244,09

1/421000/4560/000 Büromaterial 3.600,00 1.012,67 -2.587,33 3.600,00 1.012,67 -2.587,33

1/421000/4580/000 Medizinischer Bedarf 18.900,00 15.551,57 -3.348,43 18.900,00 15.551,57 -3.348,43

1/421000/4581/000 Inkontinenzfälle 28.900,00 35.607,52 6.707,52 28.900,00 35.607,52 6.707,52

1/421000/4590/000 Sonstige Verbrauchsgüter 22.900,00 19.285,15 -3.614,85 22.900,00 19.285,15 -3.614,85

1/421000/5210/000 Geldbezüge für Lehrlinge 31.300,00 51.929,21 20.629,21 31.300,00 51.929,21 20.629,21

1/421000/5230/000 Geldbezüge für Arbeiter nicht ganzjährig beschäftigt 28.400,00 12.497,06 -15.902,94 28.400,00 12.497,06 -15.902,94

1/421000/5670/000 Belohnungen und Geldaushilfen 500,00 9.945,11 9.445,11 500,00 9.945,11 9.445,11

1/421000/5822/000 Sonstige DGB zur sozialen Sicherh. der Lehrlinge 5.300,00 7.946,25 2.646,25 5.300,00 7.946,25 2.646,25

1/421000/5823/000 Beiträge zur Mitarbeitervorsorge 37.100,00 41.213,62 4.113,62 37.100,00 41.213,62 4.113,62

1/421000/5901/000 Freiw. Sozialleistungen für VB 13.000,00 15.623,90 2.623,90 13.000,00 15.623,90 2.623,90

1/421000/6000/003 Wärmelieferung 95.900,00 123.551,53 27.651,53 95.900,00 123.551,53 27.651,53

1/421000/6180/000 Instandhaltung von sonst. Anlagen 70.000,00 77.012,25 7.012,25 70.000,00 77.012,25 7.012,25

1/421000/6210/000 Personen- und Gütertransporte 200,00 2.034,00 1.834,00 200,00 2.034,00 1.834,00

1/421000/6310/000 Telekommunikationsdienste 13.000,00 15.895,73 2.895,73 13.000,00 15.895,73 2.895,73

KZ *) Der betragliche Unterschied zwischen Ergebnis- und Finanzierungshaushalt (jeweils Differenz zwischen Voranschlag und Rechnung)  bei gekennzeichneten Positionen erklärt sich durch
Zahlungszeitpunkte in verschiedenen Finanzjahren.
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KZ *) Begründung

mehr Lehrlinge in der Geschäftsstelle

höher als Berechnet

mehr Lehrlinge in der Geschäftsstelle

niedriegere Ausgaben als Erwartet

niedrieger als im VA Erlass bekannt gegeben

kein Bedarf

mehr Hilfe zur Arbeit als veranschlagt

weniger Bedarf als veranschalgt

weniger Bedarf als veranschalgt

mehr Personal an zur VA Erstellung bekannt

mehr Personal an zur VA Erstellung bekannt

weniger Bedarf als veranschalgt

Rückzahlung der bereits 2024 erhaltenen Förderung

Veranschlagte PV Anlage wurde nicht umgesetzt

weniger Bedarf als veranschalgt

weniger Bedarf als veranschalgt

weniger Bedarf als veranschalgt

weniger Bedarf als veranschalgt

weniger Bedarf als veranschalgt

weniger Bedarf als veranschalgt

mehr Bedarf als veranschalgt

weniger Bedarf als veranschalgt

mehr Lehrlinge als zur VA Erstellung bekannt

weniger Bedarf als veranschalgt

mehr Bedarf als veranschalgt

mehr Lehrlinger als zu VA Erstellung bekannt

höher als Berechnet

höher als Berechnet

mehr Bedarf als veranschalgt

mehr Bedarf als veranschalgt

mehr Bedarf als veranschalgt

höher als Berechnet
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Erläuterungen Differenzen Voranschlag und Rechnungsergebnis
Finanzposition Bezeichnung Finanzposition Voranschlag

EH
Ergebnis EH Differenz EH Voranschlag

FH
Ergebnis FH Differenz FH

1/421000/6500/001 Kreditzinsen WBF-Darlehen 65.000,00 49.555,82 -15.444,18 65.000,00 49.555,82 -15.444,18

1/421000/6700/000 Versicherungen 7.100,00 13.189,97 6.089,97 7.100,00 13.189,97 6.089,97

1/421000/7110/000 Wasser- und Kanalgebühren 33.000,00 27.472,59 -5.527,41 33.000,00 27.472,59 -5.527,41

1/421000/7280/000 Entgelt für sonstige Leistungen 75.700,00 56.665,66 -19.034,34 75.700,00 56.665,66 -19.034,34

1/421000/7281/000 Zivildiener 42.800,00 17.535,98 -25.264,02 42.800,00 17.535,98 -25.264,02

1/421000/7283/000 Fremdwäsche 105.000,00 115.986,69 10.986,69 105.000,00 115.986,69 10.986,69

1/421000/7284/000 Stiftungspraktikanten 0,00 4.139,26 4.139,26 0,00 4.139,26 4.139,26

1/421000/7292/000 Aus- und Fortbildung 22.500,00 18.538,38 -3.961,62 22.500,00 18.538,38 -3.961,62

1/421000/7297/000 Sonstige Aufwendungen - Umsatzsteueranteil der
Investitionen

37.600,00 330,78 -37.269,22 37.600,00 330,78 -37.269,22

1/421000/7299/000 Kostenbeiträge für Verwaltungsleistungen 41.100,00 48.761,14 7.661,14 41.100,00 48.761,14 7.661,14

1/421100/0100/002 Gebäude BAPH Haslach --- 0,00 0,00 272.000,00 0,00 -272.000,00

1/421100/0420/002 Betriebsausstattung --- 0,00 0,00 44.500,00 35.273,37 -9.226,63

1/421100/4510/000 Brennstoffe 0,00 5.711,95 5.711,95 0,00 5.711,95 5.711,95

1/421100/4540/000 Reinigungsmittel 21.500,00 16.638,61 -4.861,39 21.500,00 16.638,61 -4.861,39

1/421100/4581/000 Inkontinenzfälle 26.000,00 29.561,96 3.561,96 26.000,00 29.561,96 3.561,96

1/421100/4590/000 Sonstige Verbrauchsgüter 28.000,00 32.216,65 4.216,65 28.000,00 32.216,65 4.216,65

1/421100/5210/000 Geldbezüge für Lehrlinge 32.600,00 24.335,75 -8.264,25 32.600,00 24.335,75 -8.264,25

1/421100/5230/000 Geldbezüge für Arbeiter nicht ganzjährig beschäftigt 28.400,00 3.476,49 -24.923,51 28.400,00 3.476,49 -24.923,51

1/421100/5822/000 Sonstige DGB zur sozialen Sicherh. der Lehrlinge 5.500,00 3.742,90 -1.757,10 5.500,00 3.742,90 -1.757,10

1/421100/5823/000 Beiträge zur Mitarbeitervorsorge 32.200,00 36.088,02 3.888,02 32.200,00 36.088,02 3.888,02

1/421100/6000/000 Stromkosten 100.000,00 140.395,42 40.395,42 100.000,00 140.395,42 40.395,42

1/421100/6000/003 Wärmelieferung 105.000,00 89.744,01 -15.255,99 105.000,00 89.744,01 -15.255,99

1/421100/6180/000 Instandhaltung von sonst. Anlagen 70.000,00 62.676,06 -7.323,94 70.000,00 62.676,06 -7.323,94

1/421100/7111/000 Müllabfuhr 9.500,00 12.502,18 3.002,18 9.500,00 12.502,18 3.002,18

1/421100/7280/000 Entgelt für sonstige Leistungen 50.000,00 62.269,81 12.269,81 50.000,00 62.269,81 12.269,81

1/421100/7281/000 Zivildiener 42.800,00 29.408,18 -13.391,82 42.800,00 29.408,18 -13.391,82

1/421100/7284/000 Stiftungspraktikanten 8.300,00 2.342,00 -5.958,00 8.300,00 2.342,00 -5.958,00

1/421100/7297/000 Sonstige Aufwendungen - Umsatzsteueranteil der
Investitionen

63.300,00 7.054,68 -56.245,32 63.300,00 7.054,68 -56.245,32

1/421100/7299/000 Kostenbeiträge für Verwaltungsleistungen 44.100,00 49.756,26 5.656,26 44.100,00 49.756,26 5.656,26

1/421199/7700/000 Transferzahlungen an Unternehmen - Mietkaufmodell 106.200,00 0,00 -106.200,00 106.200,00 0,00 -106.200,00

1/421200/0100/003 Gebäude BAPH Lembach --- 0,00 0,00 270.000,00 0,00 -270.000,00

1/421200/0420/003 Betriebsausstattung --- 0,00 0,00 92.600,00 37.227,83 -55.372,17

KZ *) Der betragliche Unterschied zwischen Ergebnis- und Finanzierungshaushalt (jeweils Differenz zwischen Voranschlag und Rechnung)  bei gekennzeichneten Positionen erklärt sich durch
Zahlungszeitpunkte in verschiedenen Finanzjahren.
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KZ *) Begründung

sinkenden Zinsen daher weniger als berechnet

höher als Berechnet

weniger Bedarf als veranschalgt

weniger Bedarf als veranschalgt

weniger Zivildienser als erwartet

mehr Bedarf als veranschalgt

mehr Bedarf als veranschalgt

weniger  Bedanf als erwartet

Keine PV Anlage - Weniger Ust Anteil

Umstellung der Berechnung

Veranschlagte PV Anlage wurde nicht umgesetzt

weniger Bedarf als veranschalgt

mehr als veranschalgt

weniger Bedarf als veranschalgt

mehr Bedarf als veranschalgt

mehr Bedarf als veranschalgt

weniger Lehrlinge als zur VA Erstellung bekannt

weniger BoB als zur VA Erstellung bekannt

weniger Lehrlinge als zur VA Erstellung bekannt

höher als Berechnet

höher als Berechnet

weniger als Berechnet

weniger als Berechnet

höher als Berechnet

höher als Berechnet

weniger Zivildienser als erwartet

weniger Bedarf als veranschalgt

Keine PV Anlage - Weniger Ust Anteil

Umstellung der Berechnung

Förderung SO nicht ausbezahlt - war zur VA Erstellung nicht bekannt

Veranschlagte PV Anlage wurde nicht umgesetzt

weniger Bedarf als veranschalgt
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Erläuterungen Differenzen Voranschlag und Rechnungsergebnis
Finanzposition Bezeichnung Finanzposition Voranschlag

EH
Ergebnis EH Differenz EH Voranschlag

FH
Ergebnis FH Differenz FH

1/421200/3460/021 Darlehenstilgung Wohnbauförderung Bank Austria --- 0,00 0,00 102.900,00 122.279,26 19.379,26

1/421200/3460/022 Darlehenstilgung Wohnbauförderung II Bank Austria --- 0,00 0,00 12.300,00 15.034,32 2.734,32

1/421200/4540/000 Reinigungsmittel 23.000,00 27.238,49 4.238,49 23.000,00 27.238,49 4.238,49

1/421200/4580/000 Medizinischer Bedarf 30.000,00 19.478,36 -10.521,64 30.000,00 19.478,36 -10.521,64

1/421200/4581/000 Inkontinenzfälle 20.000,00 33.682,23 13.682,23 20.000,00 33.682,23 13.682,23

1/421200/5110/000 Geldbezüge für VB II 632.500,00 737.182,61 104.682,61 632.500,00 737.182,61 104.682,61

1/421200/5210/000 Geldbezüge für Lehrlinge 27.800,00 40.763,48 12.963,48 27.800,00 40.763,48 12.963,48

1/421200/5230/000 Geldbezüge für Arbeiter nicht ganzjährig beschäftigt 14.200,00 12.533,20 -1.666,80 14.200,00 12.533,20 -1.666,80

1/421200/5822/000 Sonstige DGB zur sozialen Sicherh. der Lehrlinge 4.700,00 6.269,61 1.569,61 4.700,00 6.269,61 1.569,61

1/421200/6000/000 Stromkosten 90.000,00 100.311,29 10.311,29 90.000,00 100.311,29 10.311,29

1/421200/6210/000 Personen- und Gütertransporte 100,00 2.746,65 2.646,65 100,00 2.746,65 2.646,65

1/421200/6500/003 Kreditzinsen WBF-Darlehen 160.900,00 101.050,73 -59.849,27 160.900,00 101.050,73 -59.849,27

1/421200/7110/000 Wasser- und Kanalgebühren 42.300,00 57.882,33 15.582,33 42.300,00 57.882,33 15.582,33

1/421200/7111/000 Müllabfuhr 6.000,00 7.749,50 1.749,50 6.000,00 7.749,50 1.749,50

1/421200/7240/000 Reisegebühren 1.800,00 4.122,12 2.322,12 1.800,00 4.122,12 2.322,12

1/421200/7280/000 Entgelt für sonstige Leistungen 74.100,00 101.200,54 27.100,54 74.100,00 101.200,54 27.100,54

1/421200/7281/000 Zivildiener 24.000,00 17.731,82 -6.268,18 24.000,00 17.731,82 -6.268,18

1/421200/7284/000 Stiftungsprkatikanten 4.200,00 1.293,00 -2.907,00 4.200,00 1.293,00 -2.907,00

1/421200/7286/000 Sicherheit 10.000,00 7.997,89 -2.002,11 10.000,00 7.997,89 -2.002,11

1/421200/7292/000 Aus- und Fortbildung 16.300,00 20.138,65 3.838,65 16.300,00 20.138,65 3.838,65

1/421200/7297/000 Sonstige Aufwendungen - Umsatzsteueranteil der
Investitionen

72.500,00 7.445,57 -65.054,43 72.500,00 7.445,57 -65.054,43

1/421200/7299/000 Kostenbeiträge für Verwaltungsleistungen 46.600,00 56.224,57 9.624,57 46.600,00 56.224,57 9.624,57

1/421299/3460/006 Rückzahlung Zwischenfianzierungsdarlehen BAPH
Lembach I

--- 0,00 0,00 106.900,00 168.968,07 62.068,07

1/421300/0100/004 Gebäude BAPH Aigen --- 0,00 0,00 0,00 16.256,00 16.256,00

1/421300/0420/004 Betriebsausstattung --- 0,00 0,00 115.700,00 21.031,57 -94.668,43

1/421300/4000/000 Bagatellgüter 20.000,00 17.029,60 -2.970,40 20.000,00 17.029,60 -2.970,40

1/421300/4090/000 Geringwertige Ersatzteile 4.500,00 9.170,59 4.670,59 4.500,00 9.170,59 4.670,59

1/421300/4540/000 Reinigungsmittel 12.000,00 9.325,37 -2.674,63 12.000,00 9.325,37 -2.674,63

1/421300/4580/000 Medizinischer Bedarf 15.500,00 17.250,03 1.750,03 15.500,00 17.250,03 1.750,03

1/421300/4581/000 Inkontinenzfälle 15.000,00 8.203,21 -6.796,79 15.000,00 8.203,21 -6.796,79

1/421300/4590/000 Sonstige Verbrauchsgüter 18.000,00 13.049,24 -4.950,76 18.000,00 13.049,24 -4.950,76

1/421300/5210/000 Geldbezüge für Lehrlinge 18.500,00 35.806,07 17.306,07 18.500,00 35.806,07 17.306,07

KZ *) Der betragliche Unterschied zwischen Ergebnis- und Finanzierungshaushalt (jeweils Differenz zwischen Voranschlag und Rechnung)  bei gekennzeichneten Positionen erklärt sich durch
Zahlungszeitpunkte in verschiedenen Finanzjahren.
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KZ *) Begründung

weniger Zinsen daher höhere Tilgung

weniger Zinsen daher höhere Tilgung

mehr Bedarf als veranschalgt

weniger Bedarf als veranschalgt

mehr Bedarf als veranschalgt

mehr Dienstnehmer als berechnet

mehr Lehrlinge als zur VA Erstellung bekannt

weniger BoB als zur VA Erstellung bekannt

mehr Lehrlinge als zur VA Erstellung bekannt

höher als Berechnet

höher als Berechnet

sinkenden Zinsen daher weniger als berechnet

höher als Berechnet

höher als Berechnet

höher als Berechnet

höher als Berechnet

weniger Bedarf als veranschalgt

weniger Bedarf als veranschalgt

weniger Bedarf als veranschalgt

mehr Bedarf als erwartet

Keine PV Anlage - Weniger Ust Anteil

Umstellung der Berechnung

Sondertilgung

Anteil PV Finanzierung

weniger Bedarf als veranschalgt

weniger Bedarf als veranschalgt

mehr Bedarf als erwartet

weniger Bedarf als veranschalgt

mehr Bedarf als erwartet

weniger Bedarf als veranschalgt

weniger Bedarf als veranschalgt

mehr Lehrlinge als zu VA Erstellung bekannt
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Erläuterungen Differenzen Voranschlag und Rechnungsergebnis
Finanzposition Bezeichnung Finanzposition Voranschlag

EH
Ergebnis EH Differenz EH Voranschlag

FH
Ergebnis FH Differenz FH

1/421300/5230/000 Geldbezüge für Arbeiter nicht ganzjährig beschäftigt 14.200,00 23.020,35 8.820,35 14.200,00 23.020,35 8.820,35

1/421300/5822/000 Sonstige DGB zur sozialen Sicherh. der Lehrlinge 3.100,00 5.530,15 2.430,15 3.100,00 5.530,15 2.430,15

1/421300/5823/000 Beiträge zur Mitarbeitervorsorge 18.600,00 20.465,92 1.865,92 18.600,00 20.465,92 1.865,92

1/421300/6000/000 Stromkosten 45.000,00 49.950,42 4.950,42 45.000,00 49.950,42 4.950,42

1/421300/6000/003 Wärmelieferung 64.000,00 54.066,31 -9.933,69 64.000,00 54.066,31 -9.933,69

1/421300/6140/000 Instandhaltung von Gebäuden 142.000,00 53.567,53 -88.432,47 142.000,00 53.567,53 -88.432,47

1/421300/6180/000 Instandhaltung von sonst. Anlagen 51.000,00 63.717,97 12.717,97 51.000,00 63.717,97 12.717,97

1/421300/7000/000 Sonstige Mieten 2.000,00 5.528,58 3.528,58 2.000,00 5.528,58 3.528,58

1/421300/7110/000 Wasser- und Kanalgebühren 40.000,00 20.139,42 -19.860,58 40.000,00 20.139,42 -19.860,58

1/421300/7240/000 Reisegebühren 1.000,00 3.619,55 2.619,55 1.000,00 3.619,55 2.619,55

1/421300/7280/000 Entgelt für sonstige Leistungen 24.000,00 19.517,36 -4.482,64 24.000,00 19.517,36 -4.482,64

1/421300/7281/000 Zivildiener 30.800,00 17.321,88 -13.478,12 30.800,00 17.321,88 -13.478,12

1/421300/7284/000 Stiftungspraktikanten 4.200,00 0,00 -4.200,00 4.200,00 0,00 -4.200,00

1/421300/7297/000 Sonstige Aufwendungen - Umsatzsteueranteil der
Investitionen

23.100,00 7.308,52 -15.791,48 23.100,00 7.308,52 -15.791,48

1/421400/0100/005 Gebäude AH Ulrichsberg --- 0,00 0,00 0,00 14.201,00 14.201,00

1/421400/0420/005 Betriebsausstattung --- 0,00 0,00 170.900,00 23.993,43 -146.906,57

1/421400/4580/000 Medizinischer Bedarf 17.000,00 18.723,69 1.723,69 17.000,00 18.723,69 1.723,69

1/421400/5110/000 Geldbezüge für VB II 530.200,00 628.068,71 97.868,71 530.200,00 628.068,71 97.868,71

1/421400/5210/000 Geldbezüge für Lehrlinge 37.500,00 43.666,68 6.166,68 37.500,00 43.666,68 6.166,68

1/421400/5230/000 Geldbezüge für Arbeiter nicht ganzjährig beschäftigt 14.200,00 21.903,43 7.703,43 14.200,00 21.903,43 7.703,43

1/421400/5901/000 Freiw. Sozialleistungen für VB 12.500,00 10.223,35 -2.276,65 12.500,00 10.223,35 -2.276,65

1/421400/6000/000 Stromkosten 57.000,00 63.648,39 6.648,39 57.000,00 63.648,39 6.648,39

1/421400/6000/003 Wärmelieferung 87.000,00 72.461,96 -14.538,04 87.000,00 72.461,96 -14.538,04

1/421400/6180/000 Instandhaltung von sonst. Anlagen 60.000,00 81.569,42 21.569,42 60.000,00 81.569,42 21.569,42

1/421400/7110/000 Wasser- und Kanalgebühren 25.000,00 27.930,92 2.930,92 25.000,00 27.930,92 2.930,92

1/421400/7281/000 Zivildiener 30.800,00 17.215,80 -13.584,20 30.800,00 17.215,80 -13.584,20

1/421400/7284/000 Stiftungspraktikanten 4.200,00 7.143,23 2.943,23 4.200,00 7.143,23 2.943,23

1/421400/7290/000 Sonstige Ausgaben 3.000,00 21.624,22 18.624,22 3.000,00 21.624,22 18.624,22

1/421400/7291/000 Sonstige Ausgaben (Förderung der Betriebsgemeinschaft) 4.200,00 6.380,23 2.180,23 4.200,00 6.380,23 2.180,23

1/421400/7292/000 Aus- und Fortbildung 11.300,00 5.645,25 -5.654,75 11.300,00 5.645,25 -5.654,75

1/421400/7297/000 Sonstige Aufwendungen - Umsatzsteueranteil der
Investitionen

34.200,00 7.454,89 -26.745,11 34.200,00 7.454,89 -26.745,11

1/421500/0100/006 Gebäude AH Rohrbach --- 0,00 0,00 103.000,00 13.847,31 -89.152,69

KZ *) Der betragliche Unterschied zwischen Ergebnis- und Finanzierungshaushalt (jeweils Differenz zwischen Voranschlag und Rechnung)  bei gekennzeichneten Positionen erklärt sich durch
Zahlungszeitpunkte in verschiedenen Finanzjahren.
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KZ *) Begründung

mehr BoB als zur VA Erstellung bekannt

mehr Lehrlinge als zu VA Erstellung bekannt

höher als Berechnet

höher als Berechnet

weniger Bedarf als veranschalgt

weniger als Berechnet

höher als Berechnet

höher als Berechnet

weniger als Berechnet

höher als Berechnet

weniger als Erwartet

weniger Zivildienser als erwartet

weniger Stiftungspraktikanten als erwartet

weniger als Berechnet

Anteil PV Finanzierung

weniger Bedarf als veranschalgt

höher als Berechnet

mehr Personal als zur VA Erstellung bekannt

weniger Lehrlinge als zur VA Erstellung bekannt

mehr BoB als zur VA Erstellung bekannt

mehr Personal als zur VA Erstellung bekannt

höher als Berechnet

weniger als Berechnet

höher als Berechnet

höher als Berechnet

weniger Zivildienser als erwartet

mehr als veranschalgt

höher als Berechnet

mehr Personal als zur VA Erstellung bekannt

weniger  Bedanf als erwartet

weniger als Berechnet

Veranschlagte PV Anlage wurde nicht umgesetzt
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Erläuterungen Differenzen Voranschlag und Rechnungsergebnis
Finanzposition Bezeichnung Finanzposition Voranschlag

EH
Ergebnis EH Differenz EH Voranschlag

FH
Ergebnis FH Differenz FH

1/421500/0400/006 Kraftfahrzeuge BAPH Rohrbach --- 0,00 0,00 25.500,00 21.250,00 -4.250,00

1/421500/0420/006 Betriebsausstattung --- 0,00 0,00 60.300,00 13.196,17 -47.103,83

1/421500/4000/000 Bagatellgüter 24.000,00 33.661,07 9.661,07 24.000,00 33.661,07 9.661,07

1/421500/4300/000 Lebensmittel, Essensversorgung 379.900,00 332.663,44 -47.236,56 379.900,00 332.663,44 -47.236,56

1/421500/4581/000 Inkontinenzfälle 28.000,00 32.839,58 4.839,58 28.000,00 32.839,58 4.839,58

1/421500/4590/000 Sonstige Verbrauchsgüter 17.000,00 14.947,02 -2.052,98 17.000,00 14.947,02 -2.052,98

1/421500/5110/000 Geldbezüge für VB II 328.000,00 435.566,11 107.566,11 328.000,00 435.566,11 107.566,11

1/421500/5230/000 Geldbezüge für Arbeiter nicht ganzjährig beschäftigt 42.600,00 31.105,56 -11.494,44 42.600,00 31.105,56 -11.494,44

1/421500/5901/000 Freiw. Sozialleistungen für VB 10.900,00 13.502,05 2.602,05 10.900,00 13.502,05 2.602,05

1/421500/6000/000 Stromkosten 56.500,00 74.139,22 17.639,22 56.500,00 74.139,22 17.639,22

1/421500/6140/000 Instandhaltung von Gebäuden 34.500,00 43.642,43 9.142,43 34.500,00 43.642,43 9.142,43

1/421500/6180/000 Instandhaltung von sonst. Anlagen 55.000,00 69.320,20 14.320,20 55.000,00 69.320,20 14.320,20

1/421500/6310/000 Telekommunikationsdienste 9.500,00 7.776,89 -1.723,11 9.500,00 7.776,89 -1.723,11

1/421500/7111/000 Müllabfuhr 8.500,00 15.628,96 7.128,96 8.500,00 15.628,96 7.128,96

1/421500/7280/000 Entgelt für sonstige Leistungen 75.700,00 61.919,77 -13.780,23 75.700,00 61.919,77 -13.780,23

1/421500/7281/000 Zivildiener 30.800,00 12.077,89 -18.722,11 30.800,00 12.077,89 -18.722,11

1/421500/7282/000 Fremdreinigung 8.500,00 11.248,91 2.748,91 8.500,00 11.248,91 2.748,91

1/421500/7283/000 Fremdwäsche 145.000,00 160.702,70 15.702,70 145.000,00 160.702,70 15.702,70

1/421500/7284/000 Stiftungspraktikanten 12.500,00 2.097,00 -10.403,00 12.500,00 2.097,00 -10.403,00

1/421500/7292/000 Aus- und Fortbildung 14.300,00 9.694,38 -4.605,62 14.300,00 9.694,38 -4.605,62

1/421500/7297/000 Sonstige Aufwendungen - Umsatzsteueranteil der
Investitionen

37.800,00 9.316,70 -28.483,30 37.800,00 9.316,70 -28.483,30

1/421599/7700/000 Transferzahlungen an Unternehmen - Mietkaufmodell 91.900,00 0,00 -91.900,00 91.900,00 0,00 -91.900,00

1/421900/7050/000 BAPH Rohrbach - Mietzins 125.000,00 97.948,60 -27.051,40 125.000,00 97.948,60 -27.051,40

1/422000/7292/000 Anteil SHV an Tagesbetreuung 146.400,00 193.916,80 47.516,80 146.400,00 193.916,80 47.516,80

1/429000/5100/000 Geldbezüge für VB I 101.000,00 85.324,87 -15.675,13 101.000,00 85.324,87 -15.675,13

1/439510/7200/000 Kostenersätze für sonstige Leistungen (SHV) 127.500,00 78.645,20 -48.854,80 127.500,00 78.645,20 -48.854,80

1/439520/7200/000 Kostenersätze für sonstige Leistungen (SHV) 99.400,00 0,00 -99.400,00 99.400,00 0,00 -99.400,00

1/439520/7280/000 Entgelt für sonstige Leistungen 243.000,00 605.336,15 362.336,15 243.000,00 605.336,15 362.336,15

1/439560/7200/000 Kostenersätze für sonstige Leistungen (SHV) 151.000,00 82.261,00 -68.739,00 151.000,00 82.261,00 -68.739,00

1/439610/7570/000 Transferzahlungen an sonstige Einrichtungen 8.000,00 3.901,90 -4.098,10 8.000,00 3.901,90 -4.098,10

1/950000/3460/006 Tilgung Zwischenfinanzierungsdarlehen BAPH Lembach I --- 0,00 0,00 26.800,00 17.266,13 -9.533,87

1/950000/6500/006 Kreditzinsen Zwischenfinanzierungsdarlehen BAPH
Lembach I

15.800,00 6.037,79 -9.762,21 15.800,00 6.037,79 -9.762,21

KZ *) Der betragliche Unterschied zwischen Ergebnis- und Finanzierungshaushalt (jeweils Differenz zwischen Voranschlag und Rechnung)  bei gekennzeichneten Positionen erklärt sich durch
Zahlungszeitpunkte in verschiedenen Finanzjahren.
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KZ *) Begründung

weniger als Erwartet

weniger Bedarf als veranschalgt

höher als Berechnet

weniger als Berechnet

höher als Berechnet

weniger als Berechnet

mehr Personal an zur VA Erstellung bekannt

weniger BoB als zur VA Erstellung bekannt

mehr Personal an zur VA Erstellung bekannt

höher als Berechnet

höher als Berechnet

höher als Berechnet

weniger als Berechnet

höher als Berechnet

weniger als Berechnet

weniger als Berechnet

höher als Berechnet

höher als Berechnet

weniger als Erwartet

weniger  Bedanf als erwartet

Keine PV Anlage - Weniger Ust Anteil

Förderung SO nicht ausbezahlt - war zur VA Erstellung nicht bekannt

niedriger Zinsen

höher als Berechnet

weniger Personal als zur VA Erstellung beakannt

weniger Bedarf als veranschalgt

weniger Bedarf als veranschalgt

höherer Bedarf als Veranschlagt

weniger Bedarf als veranschalgt

weniger Bedarf als veranschalgt

Sondertilgung

weniger aufgrund Sondertilugung
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Erläuterungen Differenzen Voranschlag und Rechnungsergebnis
Finanzposition Bezeichnung Finanzposition Voranschlag

EH
Ergebnis EH Differenz EH Voranschlag

FH
Ergebnis FH Differenz FH

2/010000/8299/000 Vergütungen von anderen Verwaltungszweigen 238.100,00 -265.698,43 -27.598,43 238.100,00 -265.698,43 -27.598,43

2/010000/8640/000 Lohnzuschüsse 18.200,00 -32.027,73 -13.827,73 18.200,00 -32.027,73 -13.827,73

2/010000/8680/000 Lfd. Transferzahlungen von privaten Haushalten
(Strafgelder)

210.000,00 -263.516,56 -53.516,56 210.000,00 -263.516,56 -53.516,56

2/411000/8610/000 Laufende Transferzahlungen vom Land - anerkannte
Flüchtlinge

55.000,00 -64.667,10 -9.667,10 55.000,00 -64.667,10 -9.667,10

2/411000/8680/000 Lfd. Transferzahlungen von privaten Haushalten
(Hilfekostenersatz)

5.000,00 -22.698,17 -17.698,17 5.000,00 -22.698,17 -17.698,17

2/411120/8280/000 Rückersätze von Ausgaben aus Vorjahren 7.100,00 -11.007,22 -3.907,22 7.100,00 -11.007,22 -3.907,22

2/419010/8610/000 Laufende Transferzahlungen vom Land 168.200,00 -106.470,59 61.729,41 168.200,00 -106.470,59 61.729,41

2/419040/8280/000 Rückersätze von Ausgaben aus Vorjahren 0,00 -3.780,47 -3.780,47 0,00 -3.780,47 -3.780,47

2/421000/8161/000 Kostenersatz für Verpflegung des Personals 22.900,00 -17.011,37 5.888,63 22.900,00 -17.011,37 5.888,63

2/421000/8290/000 Sonstige Einnahmen 3.000,00 -12.649,54 -9.649,54 3.000,00 -12.649,54 -9.649,54

2/421000/8630/000 Lfd. Transferzahlungen von Sozialversicherungsträgern -
Inkontinenzartikel

18.000,00 -13.867,41 4.132,59 18.000,00 -13.867,41 4.132,59

2/421000/8640/000 Lohnzuschüsse 94.300,00 -84.344,98 9.955,02 94.300,00 -84.344,98 9.955,02

2/421100/8103/002 Pflegezuschlag des eigenen Verbandes 525.500,00 -920.119,72 -394.619,72 525.500,00 -920.119,72 -394.619,72

2/421100/8106/000 Erlöse aus Tagespflege 65.900,00 -85.556,80 -19.656,80 65.900,00 -85.556,80 -19.656,80

2/421100/8290/000 Sonstige Einnahmen 4.000,00 -12.371,97 -8.371,97 4.000,00 -12.371,97 -8.371,97

2/421100/8630/000 Lfd. Transferzahlungen von Sozialversicherungsträgern -
Inkontinenzartikel

22.000,00 -16.199,64 5.800,36 22.000,00 -16.199,64 5.800,36

2/421200/8110/000 Einnahmen aus Vermietung 4.500,00 -8.082,84 -3.582,84 4.500,00 -8.082,84 -3.582,84

2/421200/8161/000 Kostenersatz für Verpflegung des Personals 18.000,00 -12.893,91 5.106,09 18.000,00 -12.893,91 5.106,09

2/421200/8290/000 Sonstige Einnahmen 800,00 -13.232,04 -12.432,04 800,00 -13.232,04 -12.432,04

2/421300/8162/000 Küchenleistungen AH Rohrbach 347.900,00 -299.468,96 48.431,04 347.900,00 -299.468,96 48.431,04

2/421300/8290/000 Sonstige Einnahmen 500,00 -5.431,76 -4.931,76 500,00 -5.431,76 -4.931,76

2/421300/8640/000 Lohnzuschüsse 62.300,00 -97.281,02 -34.981,02 62.300,00 -97.281,02 -34.981,02

2/421400/8290/000 Sonstige Einnahmen 500,00 -5.964,08 -5.464,08 500,00 -5.964,08 -5.464,08

2/421500/8290/000 Sonstige Einnahmen 500,00 -8.981,61 -8.481,61 500,00 -8.981,61 -8.481,61

2/421500/8640/000 Lohnzuschüsse 15.200,00 -23.876,06 -8.676,06 15.200,00 -23.876,06 -8.676,06

2/439510/8161/000 Kostenersätze von anderen SH-Trägern 433.000,00 -582.763,38 -149.763,38 433.000,00 -582.763,38 -149.763,38

2/439560/8161/000 Kostenersätze von anderen SH-Trägern 61.200,00 -106.057,20 -44.857,20 61.200,00 -106.057,20 -44.857,20

KZ *) Der betragliche Unterschied zwischen Ergebnis- und Finanzierungshaushalt (jeweils Differenz zwischen Voranschlag und Rechnung)  bei gekennzeichneten Positionen erklärt sich durch
Zahlungszeitpunkte in verschiedenen Finanzjahren.
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KZ *) Begründung

veränderung der Berechnung der Umlage gegenüber VA

Mehr Altersteilzeit als zur VA erstellung Bekannt

Höher als Veranschlagt

Höher als Veranschlagt

Höher als Veranschlagt

Höher als Veranschlagt

niedrieger als Veranschlagt

Höher als Veranschlagt

niedrieger als Veranschlagt

Höher als Veranschlagt

niedrieger als Veranschlagt

weniger ATZ als veranschlagt

deutlich höhere Auslastung als berechnet

deutlich höhere Auslastung als berechnet

Höher als Veranschlagt

niedriger als Veranschlagt

Höher als Veranschlagt

niedrieger als Veranschlagt

Höher als Veranschlagt

änderung der Berechung gegnüber VA erstellung

Höher als Veranschlagt

mehr ATZ als Veranschlagt

Höher als Veranschlagt

Höher als Veranschlagt

mehr ATZ als Veranschlagt

Höher als Veranschlagt

Höher als Veranschlagt
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Rechnungsquerschnitt 2025
(1) (2) (3) (4) (5) (6) (7)

RQS-
Pos.

Zuordnung
MVAG bzw.
VHH-Code

Bezeichnung Anmerkungen
Gesamt-
Haushalt

Haushalt
ohne Quasi-KG

Quasi-
KG

10 3111 Einzahlungen aus eigenen Abgaben - - -

11 2112 Erträge aus Ertragsanteilen - - -

12 2113, 2114,
2115

Erträge aus Gebühren, Leistungen, Besitz und
wirtschaftlicher Tätigkeit

33.674.131,86 33.674.131,86 -

13 2116 Erträge aus Veräußerungen und sonstige Erträge ohne Gruppe (Konto) 806, 807, 899 580.596,54 580.596,54 -

14 2117 Nicht finanzierungswirksame operative Erträge ohne Gruppe (Konto) 817, 819, 891 418.220,88 418.220,88 -

15 212x Erträge aus Transfers ohne Gruppe (Konto) 813 48.922.496,32 48.922.496,32 -

16 213x Finanzerträge ohne Gruppe (Konto) 818, 821, 825, 826 241,98 241,98 -

17 131x Erhaltene Kapitaltransfers (VHH Zugang) - - -

19 83.595.687,58 83.595.687,58 -

20 2211, 2212,
2213

Finanzierungswirksamer Personalaufwand 25.538.186,60 25.538.186,60 -

21 2221 - 2225 Finanzierungswirksamer Sachaufwand ohne Gruppe (Konto) 799 38.660.895,83 38.660.895,83 -

22 2226 Verluste aus dem Abgang von Anlagevermögen,
Rückstellungen für ausstehende Rechnungen

nur Gruppe (Konto) 683, 688 536.146,82 536.146,82 -

23 223x Transferaufwand ohne Gruppe (Konto) 696, 761 15.389.718,50 15.389.718,50 -

24 224x Finanzaufwand ohne Gruppe (Konto) 652, 654, 682, 694,
697, 699

257.072,23 257.072,23 -

29 80.382.019,98 80.382.019,98 -

30 1010, 102x Immaterielle Vermögenswerte und Sachanlagen
(VHH Zugang)4

ohne Gruppe 090-098, 280 197.930,57 197.930,57 -

31 1010, 102x Immaterielle Vermögenswerte und Sachanlagen
(VHH Abgang)4

ohne Gruppe 090-098, 280
(Abgang mit Minus erfassen)

- - -

32 1141 Vorräte (Saldo) (VHH Zugang - Abgang) - - -

39 197.930,57 197.930,57 -

49 3.015.737,03 3.015.737,03 -

Summe 3 (Vermögensbildung bereinigt)3

Mittelaufbringung (Erträge bzw. Einzahlungen und erhaltene Kapitaltransfers)

Summe 1 (Mittelaufbringung bereinigt)³

Mittelverwendung (Aufwendungen)

Summe 2 (Mittelverwendung bereinigt)3

Vermögensbildung (Sachanlagevermögen), inkl. Vorräte

Saldo =  Summe 1 - Summe 2 - Summe 3
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(1) (2) (3) (4) (5) (6) (7)

RQS-
Pos.

Zuordnung
MVAG bzw.
VHH-Code

Bezeichnung Anmerkungen
Gesamt-
Haushalt

Haushalt
ohne Quasi-KG

Quasi-
KG

50 2301 Entnahmen von Haushaltsrücklagen mit Plus erfassen n.a. n.a. -

51 2401 Zuweisungen an Haushaltsrücklagen mit Minus erfassen n.a. n.a. -

52 332x Einzahlungen aus der Rückzahlung von Darlehen
sowie gewährten Vorschüssen

ohne Gruppe 280-282;
mit Plus erfassen

n.a. n.a. -

53 342x Auszahlungen aus der Gewährung von  Darlehen
sowie gewährten Vorschüssen

ohne Gruppe 280-282;
mit Minus erfassen

n.a. n.a. -

54 351x Einzahlungen aus der Aufnahme von
Finanzschulden

mit Plus erfassen n.a. n.a. -

55 361x Auszahlungen aus der Tilgung von Finanzschulden mit Minus erfassen n.a. n.a. -

56 333x Erhaltene Kapitaltransfers (Einzahlungen) mit Plus erfassen n.a. n.a. -

57 131x Erhaltene Kapitaltransfers (VHH Zugang)4 mit Minus erfassen n.a. n.a. -

59 n.a. n.a. -

60 n.a. 3.015.737,03 n.a.

2 Quasi-Kapitalgesellschaften außerhalb des Sektors Staat gemäß ESVG.
3 Mittelaufbringung und -verwendung sowie Vermögensbildung bereinigt näherungsweise im Sinne der Einnahmen und Ausgaben gemäß ESVG.
4 VHH Zugang/Abgang der Vermögensrechnung gemäß Anlage 6g - Anlagenspiegel.

1 Der Finanzierungssaldo gemäß Pos. 60 kann vom Beitrag der Gemeinde zum Maastricht-Saldo abweichen. Entsprechend den Bestimmungen des Artikel 14 Abs. 2 lit. b Z. 1 iVm Artikel 15 Abs.
1 Österreichischer Stabilitätspakt sind die Daten der Gemeinden (außer Wien) zusammengefasst durch das Land an Statistik Austria zu melden, das ausgewiesene Einzelergebnis der Gemeinde
hat nur bedingte Aussagekraft für das Gesamtergebnis der Haushaltskoordinierung.

Überrechnung Quasi-KG außerhalb des Sektors Staat gemäß ESVG

Finanzierungssaldo (,,vorläufiges Maastricht-Ergebnis“)1

60 Erläuterungen der Gebietskörperschaft

�m�����Œ�Œ�����Z�v�µ�v�P���Y�µ���•�]�r�<�'�����^�µ�u�u�������µ�•���W�}�•�]�Ÿ�}�v���ð�õ���~�ó�•���µ�v�����W�}�•�]�Ÿ�}�v���ñ�ì�����]�•���ñ�ó
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�1�D�F�K�Z�H�L�V���•�E�H�U���7�U�D�Q�V�I�H�U�]�D�K�O�X�Q�J�H�Q���Y�R�Q���7�U�l�J�H�U�Q���X�Q�G���D�Q���7�U�l�J�H�U���G�H�V
�|�I�I�H�Q�W�O�L�F�K�H�Q���5�H�F�K�W�V

�$�Q�O�D�J�H�����D

�7�U�D�Q�V�I�H�U�]�D�K�O�X�Q�J�H�Q���Y�R�Q���D�Q���%�X�Q�G�����%�X�Q�G�H�V�I�R�Q�G�V�����%�X�Q�G�H�V�N�D�P�P�H�U�Q

�$�U�W �6�X�P�P�H���(�L�Q�]�D�K�O�X�Q�J�H�Q�6�X�P�P�H���$�X�V�]�D�K�O�X�Q�J�H�Q

�.�D�S�L�W�D�O�W�U�D�Q�V�I�H�U�V ���������������� ����������������

�O�D�X�I�H�Q�G�H���7�U�D�Q�V�I�H�U�V ������������������������ ����������������

�7�U�D�Q�V�I�H�U�]�D�K�O�X�Q�J�H�Q���Y�R�Q���D�Q���/�l�Q�G�H�U�����/�D�Q�G�H�V�I�R�Q�G�V�����/�D�Q�G�H�V�N�D�P�P�H�U�Q

�$�U�W �6�X�P�P�H���(�L�Q�]�D�K�O�X�Q�J�H�Q�6�X�P�P�H���$�X�V�]�D�K�O�X�Q�J�H�Q

�.�D�S�L�W�D�O�W�U�D�Q�V�I�H�U�V ���������������� ����������������

�O�D�X�I�H�Q�G�H���7�U�D�Q�V�I�H�U�V ������������������������ ������������������������

�7�U�D�Q�V�I�H�U�]�D�K�O�X�Q�J�H�Q���Y�R�Q���D�Q���*�H�P�H�L�Q�G�H�Q�����*�H�P�H�L�Q�G�H�Y�H�U�E�l�Q�G�H�����*�H�P�H�L�Q�G�H�I�R�Q�G�V

�$�U�W �6�X�P�P�H���(�L�Q�]�D�K�O�X�Q�J�H�Q�6�X�P�P�H���$�X�V�]�D�K�O�X�Q�J�H�Q

�.�D�S�L�W�D�O�W�U�D�Q�V�I�H�U�V ���������������� ����������������

�O�D�X�I�H�Q�G�H���7�U�D�Q�V�I�H�U�V �������������������������� ����������������

�7�U�D�Q�V�I�H�U�]�D�K�O�X�Q�J�H�Q���Y�R�Q���D�Q���6�R�]�L�D�O�Y�H�U�V�L�F�K�H�U�X�Q�J�V�W�U�l�J�H�U

�$�U�W �6�X�P�P�H���(�L�Q�]�D�K�O�X�Q�J�H�Q�6�X�P�P�H���$�X�V�]�D�K�O�X�Q�J�H�Q

�.�D�S�L�W�D�O�W�U�D�Q�V�I�H�U�V ���������������� ����������������

�O�D�X�I�H�Q�G�H���7�U�D�Q�V�I�H�U�V �������������������������� ������������������

�7�U�D�Q�V�I�H�U�]�D�K�O�X�Q�J�H�Q���Y�R�Q���D�Q���V�R�Q�V�W�����7�U�l�J�H�U���G�H�V���|�I�I�H�Q�W�O�L�F�K�H�Q���5�H�F�K�W�V

�$�U�W �6�X�P�P�H���(�L�Q�]�D�K�O�X�Q�J�H�Q�6�X�P�P�H���$�X�V�]�D�K�O�X�Q�J�H�Q

�.�D�S�L�W�D�O�W�U�D�Q�V�I�H�U�V ���������������� ����������������

�O�D�X�I�H�Q�G�H���7�U�D�Q�V�I�H�U�V ���������������� ����������������
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Art der Rücklage Rücklagenstand
Verwendungsweck

Ansatz/Konto
Annuitätenrücklage

AH Aigen / Ulrichsberg
1/421300/7940/004 + 1/421400/7940/005

Betriebsmittelrücklage

Bezirksaltenheime

1/421500/7940/001

Allgemeine Haushaltsrücklage

ordentlicher Haushalt

1/912000/7940/001

     3.785.578,06      2.436.691,89          502.281,62      5.719.988,33          796.161,22      1.911.341,20                           -Gesamt

Nachweis über Haushaltsrücklagen und Zahlungsmittelreserven 2025

L-Nr.

1

2

3

Zuführungen Entnahmen 31.12.2025 31.12.2024 31.12.2025 Nachweis
Rücklagenstand
per 31.12.2024

Veränderungen

796.161,22 25.552,69 93.813,28 727.900,63 796.161,22 727.900,63

Zahlungsmittelreserven

1.183.440,57 - 1.183.440,57

2.989.416,84 1.227.698,63 408.468,34 3.808.647,13

- 1.183.440,57 -
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Einzelnachweis über Finanzschulden und Schuldendienst gem. § 32 Abs. 1

Konto Bezeichnung
Wäh-
rung

Darlehenshöhe
gesamt

Buchwert/Stand
31.12.2024

Zugang Tilgung Zinsen
Summe

Schuldendienst
Summe Schulden-

dienstersätze
Buchwert/Stand

31.12.2025
Nettoschulden-

dienst
Laufzeit

von
Laufzeit

bis

1.1.1 …von Bund, Bundesfonds, Bundeskammern

EUR - - - - - - - - -

1.1.2 …von von Ländern, Landesfonds, Länderkammern

3410/011 WBF-Darlehen AH Haslach - 4000749 EUR 145.287,53 24.569,93 - 24.569,93 24.569,93 - - 24.569,93 1976 2025
3410/021 WBF-Darlehen AH Lembach - 4001931 EUR 2.398.864,85 269.512,61 - 223.803,88 4.088,98 227.892,86 - 45.708,73 227.892,86 1989 2026
3410/031 WBF-Darlehen AH Aigen - 4002911 EUR 2.403.922,73 1.336.394,93 - 254.080,45 34.389,43 288.469,88 - 1.082.314,48 288.469,88 1998 2028
3410/041 WBF-Darlehen AH Ulrichsberg - 4003098 EUR 2.834.138,80 1.952.207,13 - 123.555,22 46.493,36 170.048,58 - 1.828.651,91 170.048,58 2000 2032

EUR - - - - - - - - -

1.1.3 …von Gemeinden, Gemeindeverbänden, Gemeindefonds

EUR - - - - - - - - -

EUR - - - - - - - - -

1.1.4 …von Sozialversicherungsträgern

EUR - - - - - - - - -

1.1.5 …von sonstigen Trägern öffentlichen Rechts

EUR - - - - - - - - -

1.2 …von Beteiligungen der Gebietskörperschaft (ohne Finanzunternehmen)
EUR - - - - - - - - -

1.3 …von Unternehmen (ohne Beteiligungen und ohne Finanzunternehmen
EUR - - - - - - - - -

1.4 …von Finanzunternehmen
1.4.1 … im Inland

3460/001 WBF-Darlehen AH Kleinzell (Sparkasse) EUR 4.457.500,00 1.895.359,74 - 128.697,30 43.522,38 172.219,68 - 1.766.662,44 172.219,68 2007 2037
3460/002 WBF-Darlehen AH Kleinzell (OÖ Landesbank) EUR 417.500,00 232.736,51 - 10.150,56 6.033,44 16.184,00 - 222.585,95 16.184,00 2009 2037
3460/006 Zwischenfinanzierungsdarl. AH Lembach I EUR 2.000.000,00 79.344,20 79.344,20 5.468,34 84.812,54 - - 84.812,54 2017 2026
3460/007 Zwischenfinanzierungsdarl. Grunderwerbsteuer EUR 1.000.000,00 - - - - - - 2018 2022
3460/008 Zwischenfinanzierungsdarl. AH Lembach II EUR 1.000.000,00 601.080,96 103.585,12 6.606,15 110.191,27 - 497.495,84 110.191,27 2019 2030
3460/021 WBF-Darlehen AH Lembach (Bank Austria) EUR 5.339.343,50 4.381.761,49 - 122.279,26 84.887,26 207.166,52 - 4.259.482,23 207.166,52 2018 2048
3460/041 WBF-Darlehen AH UlrIchsberg (OÖ Landesbank) EUR 488.700,00 271.494,99 - 13.852,76 5.227,24 19.080,00 - 257.642,23 19.080,00 2008 2039
3460/022 WBF-Darlehen AH Lembach (Zusatzdarlehen) EUR 698.156,00 633.490,18 15.034,32 6.037,79 21.072,11 - 618.455,86 21.072,11 2021 2051
1.4.2 … im Ausland

EUR - - - - - - - - -

1.5 … von Sonstigen
EUR - - - - - - - - -

        23.183.413,41     11.677.952,67                           -          1.098.953,00           242.754,37             1.341.707,37                             -           10.578.999,67       1.341.707,37

Konto Bezeichnung
Wäh-
rung

Darlehenshöhe
gesamt

Buchwert/Stand
31.12.2024

Zugang Tilgung Zinsen
Summe

Schuldendienst
Summe Schulden-

dienstersätze
Buchwert/Stand

31.12.2025
Nettoschulden-

dienst
Laufzeit

von
Laufzeit

bis

2 Finanzschulden für den laufenden Aufwand
2.1 ...von Trägern des öffentlichen Rechts

2025

Zwischensumme

1 Darlehen für Investitionszwecke
1.1 ...von Trägern des öffentlichen Rechts
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2.1.1 …von Bund, Bundesfonds, Bundeskammern

EUR - - - - - - - - -

2.1.2 …von von Ländern, Landesfonds, Länderkammern

EUR - - - - - - - - -

EUR - - - - - - - - -

2.1.3 …von Gemeinden, Gemeindeverbänden, Gemeindefonds

EUR - - - - - - - - -

EUR - - - - - - - - -

2.1.4 …von Sozialversicherungsträgern

EUR - - - - - - - - -

2.1.5 …von sonstigen Trägern öffentlichen Rechts

EUR - - - - - - - - -

2.2 …von Beteiligungen der Gebietskörperschaft (ohne Finanzunternehmen)
EUR - - - - - - - - -

2.3 …von Unternehmen (ohne Beteiligungen und ohne Finanzunternehmen
EUR - - - - - - - - -

2.4 …von Finanzunternehmen
2.4.1 … im Inland

EUR - - - - - - - - -

2.4.2 … im Ausland

EUR - - - - - - - - -

2.5 … von Sonstigen
EUR - - - - - - - - -

                              -                             -                             -                             -                             -                                  -                               -                                -                            -

        23.183.413,41     11.677.952,67                           -          1.098.953,00           242.754,37             1.341.707,37                             -           10.578.999,67       1.341.707,37

Konto Bezeichnung
Wäh-
rung

Buchwert/Stand
31.12.2024

Buchwert/Stand
31.12.2025

EUR - -

3.2 …von Finanzunternehmen
2.4.1 … im Inland

EUR - -

EUR - -

EUR - -

EUR - -

EUR - -

2.4.2 … im Ausland

EUR - -

                          -                              -

Zwischensumme

SUMME

SUMME

3 Finanzschulden gem. § 32 (2)
3.1 ...von Trägern des öffentlichen Rechts
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�1�D�F�K�Z�H�L�V���•�E�H�U���K�D�X�V�K�D�O�W�V�L�Q�W�H�U�Q�H���9�H�U�J�•�W�X�Q�J�H�Q �$�Q�O�D�J�H�����I

�*�U�X�S�S�H�Q�H�E�H�Q�H �(�U�W�U�l�J�H �$�X�I�Z�H�Q�G�X�Q�J�H�Q

�����*�U�X�S�S�H�����������9�H�U�W�U�H�W�X�Q�J�V�N�|�U�S�H�U���X�Q�G���D�O�O�J�H�P�H�L�Q�H���9�H�U�Z�D�O�W�X�Q�J�������������������� ����������������

�����8�Q�W�H�U�U�L�F�K�W�����(�U�]�L�H�K�X�Q�J�����6�S�R�U�W���X�Q�G���:�L�V�V�H�Q�V�F�K�D�I�W�H�Q ���������������� ����������������

�����*�U�X�S�S�H�����������6�R�]�L�D�O�H���:�R�K�O�I�D�K�U�W���X�Q�G���:�R�K�Q�E�D�X�I�|�U�G�H�U�X�Q�J ���������������� ��������������������

�����*�U�X�S�S�H�����������'�L�H�Q�V�W�O�H�L�V�W�X�Q�J�H�Q ���������������� ����������������

�����*�U�X�S�S�H�����������)�L�Q�D�Q�]�Z�L�U�W�V�F�K�D�I�W ���������������� ����������������

�6�X�P�P�H�� �������������������� ��������������������
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Code Bezeichnung
Buchwert/ Stand
per 31.12.2024

Zugänge Abgänge Umbuchungen Abschreibung
Wertaufholung /
Wertminderung

Buchwert/ Stand
per 31.12.2025

1010  Immaterielle Vermögenswerte - -

1021 Grundstücke,
Grundstückseinrichtungen und
Infrastruktur

3.395.721,92 3.395.721,92

1022 Gebäude und Bauten 17.261.478,03 52.832,18 8.527,87- 1.199.504,11- 16.106.278,23

1023 Wasser- und Abwasserbauten
und
Anlagen

- -

1024 Sonderanlagen - -

1025 Technische Anlagen, Fahrzeuge
und Maschinen

16.760,00 25.500,00 4.250,00- 1.019,34- 36.990,66

1026  Amts-, Betriebs- und
Geschäftsausstattung

475.243,07 158.509,53 26.133,27- 88.968,86- 518.650,47

1027 Kulturgüter -

1028 Geleistete Anzahlungen für
Anlagen und Anlagen in Bau

-

1029 Kofinanzierte Schutzbauten - - - - -

1043 Sonstige Beteiligungen - 236,79 - - - - 236,79

      21.149.203,02             237.078,50 -             38.911,14                              -   -       1.289.492,31                              -         20.057.878,07

Anlagenspiegel 2025

Gesamt
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Buchwert/ Stand
per 31.12.2024

Dotierungen (+)
Auflösung inkl.
Verbrauch (-)

Buchwert/ Stand
per 31.12.2025

Kurzfristige Rückstellungen 2.109.729,77 117.925,94 179.199,33- 2.048.456,38

- - - -

418.220,88 117.925,94 536.146,82

1.691.508,89 179.199,33- 1.512.309,56

- - - -

Langfristige Rückstellungen 5.040.234,10 - 383.417,76- 4.656.816,34

3.923.952,79 268.292,59- 3.655.660,20

1.116.281,31 115.125,17- 1.001.156,14

        7.149.963,87            117.925,94 -          562.617,09         6.705.272,72

Rückstellungsspiegel 2025

Gesamt

Rückstellung

Rückstellungen für Prozesskosten

Rückstellungen für ausstehende Rechnungen

Rückstellungen für nicht konsumierte Urlaube

Sonstige kurzfristige Rückstellungen

Rückstellungen für Abfertigungen

Rückstellungen für Jubiläumszuwendungen

Rückstellungen für Haftungen

Rückstellungen für Sanierungen von Altlasten

Rückstellungen für Pensionen

Sonstige langfristige Rückstellungen
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Dienstpostenplan
(genehmigter DPPL vom 27.05.2025)

SHV-Personal
Landesbedienstete

Geschäftsstelle

Funktionslaufbahn Verwendung Summe VZÄ
GD 12.EB 1. Bearbeiter/in SHV 1,000
GD 12 Bearbeiter SHV 0,800
GD 14.1 Referent/in Buchhaltung 0,600
GD 14.EB Koordination für Betreuung und Pflege 1,300
GD 14 Referent/in Personal 0,550
GD 18.4 Buchhalter/in 0,700
GD 18.5 Sachbearbeiter/in Personal 0,450
GD 18.5 Sachbearbeiter/in Personal 1,000
GD 18.5 Sachbearbeiter/in Buchhaltung 0,400
GD 18.5 Bearbeiter/in Mobile Dienste 0,600
GD 21.7 Sekretär/in 0,550

Sozialberatungsstelle

Funktionslaufbahn Verwendung Summe VZÄ
GD 18.10 Sozialberater/in 2,175

BAPH Kleinzell

Funktionslaufbahn Verwendung Summe VZÄ
GD 12.4 Heimleitung 1,000
GD 18.5 Heimverwaltung 1,000
GD 13.4 Pflegedienstleitung 1,000
GD 15.4 Wohnbereichsleitung 2,375
GD 15.6 DGKP 9,450
GD 18.9 FSB-A 31,350
GD 18.11 Pflegefachassistenten 1,800
GD 20.6 Pflegeassistenten 1,175
GD 21.5 Heimhilfe 5,600
GD EB Stützkraft Pflege 1,750
GD 25.2 Hilfspersonal Pflege 0,875
GD 16.6 Küchenleitung 1,000
GD 19.1 Koch/Köchin 1,350
GD 23.EB angelernte Kraft 1,800
GD 25.2 Küchenhilfskraft 3,550
GD 19.1 Haustechniker 1,250
GD 23.EB Reinigungskraft im Pflegebereich 0,625
GD 24.1 Reinigungskraft im Pflegebereich 5,175
GD 25.EB Hilfskraft Wäscherei 1,125
GD 25.2 Hilfskraft Wäscherei 0,250



BAPH Haslach a.d.M.

Funktionslaufbahn Verwendung Summe VZÄ
GD 12.4 Heimleitung 1,000
GD 18.5 Heimverwaltung 1,000
GD 13.4 Pflegedienstleitung 1,000
GD 15.4 Wohnbereichsleitung 2,750
GD 15.6 DGKP 6,950
GD 17.EB Pflegefachassistenten 2,750
GD 18.9 FSB-A 30,850
GD 20.6 Pflegeasstistenten 1,000
GD 21.5 Heimhilfe 7,675
GD EB Stützkraft Pflege 1,750
GD 25.2 Hilfspersonal Pflege 0,900
GD 16.6 Küchenleitung 1,000
GD 19.1 Koch/Köchin 1,125
GD 19.EB Koch/Köchin 0,500
GD 23.EB angelernte Kraft 3,825
GD 25.2 Küchenhilfskraft 2,825
GD 19.1 Haustechniker 1,000
GD 24.1 Reinigungskraft im Pflegebereich 5,875
GD 25.2 Hilfskraft Wäscherei 1,250

BAPH Lembach

Funktionslaufbahn Verwendung Summe VZÄ
GD 12.4 Heimleitung 1,000
GD 18.5 Heimverwaltung 1,000
GD 13.4 Pflegedienstleitung 0,875
GD 15.4 Wohnbereichsleitung 2,750
GD 15,6 DGKP 9,850
GD 17.EB Pflegefachassistenten 3,875
GD 18.9 FSB-A 26,100
GD 20.6 Pflegeassistenten 4,000
GD 21.5 Heimhilfe 6,950
GD 24.EB Stützkraft Pflege 1,750
GD 25.EB Hilfspersonal Pflege 0,875
GD 16.6 Küchenleitung 1,000
GD 19.1 Koch/Köchin 1,500
GD 23.EB angelernte Kraft 2,875
GD 25.2 Küchenhilfskraft 2,125
GD 19.1 Haustechniker 0,625
GD 22.EB Hauswirtschaftsleitung 0,750
GD 23.EB Reinigungskraft im Pflegebereich 0,875
GD 24.1 Reinigungskraft im Pflegebereich 4,725
GD 25.EB Hilfskraft Wäscherei 1,750



BAPH Aigen-Schlägl

Funktionslaufbahn Verwendung Summe VZÄ
GD 12.4 Heimleitung 0,450
GD 18.5 Heimverwaltung 0,800
GD 14.9 Pflegedienstleitung 1,000
GD 15.4 Wohnbereichsleitung 2,250
GD 15.6 DGKP 6,125
GD 17.EB Pflegefachassistenten 0,750
GD 18.9 FSB-A 20,000
GD 21.5 Heimhilfe 3,000
GD 24.EB Stützkraft Pflege 1,500
GD 25.EB Hilfspersonal Pflege 0,575
GD 16.6 Küchenleitung 0,750
GD 19.1 Koch/Köchin 1,250
GD 23.EB angelernte Kraft 1,850
GD 25.2 Küchenhilfskraft 3,050
GD 19.EB Haustechniker 1,000
GD 24.1 Reinigungskraft im Pflegebereich 3,500

BAPH Ulrichsberg

Funktionslaufbahn Verwendung Summe VZÄ
GD 12.4 Heimleitung 0,550
GD 18.5 Heimverwaltung 0,825
GD 14.9 Pflegedienstleitung 1,000
GD 15.4 Wohnbereichsleitung 2,250
GD 15.6 DGKP 8,000
GD 17.EB Pflegefachassistenten 1,875
GD 18.9 FSB-A 23,000
GD 18.9 Zentralbetriebsrätin 1,000
GD 21.5 Heimhilfe 4,000
GD 24.EB Stützkraft Pflege 1,500
GD 25.Eb Hilfspersonal Pflege 0,700
GD 16.6 Küchenleitung 1,000
GD 19.1 Koch/Köchin 1,000
GD 23.EB angelernte Kraft 2,100
GD 25.2 Küchenhilfskraft 2,175
GD 19.EB Haustechniker 1,000
GD 24.1 Reinigungskraft im Pflegebereich 4,250
GD 25.EB Hilfskraft Wäscherei 0,750



BAPH Rohrbach-Berg

Funktionslaufbahn Verwendung Summe VZÄ
GD 13.3 Heimleitung 1,000
GD 18.5 Heimverwaltung 0,500
GD 20.3 Heimverwaltung 0,450
GD 14.9 Pflegedienstleitung 1,000
GD 15.4 Wohnbereichsleitung 3,000
GD 15.6 DGKP 6,750
GD 17.EB Pflegefachassistenten 3,875
GD 18.9 FSB-A 23,750
GD 20.6 Pflegeassistenten 1,375
GD 21.5 Heimhilfe 6,750
GD 24.EB Stützkraft Pflege 1,750
GD 25.EB Hilfspersonal Pflege 0,800
GD 16.6 Küchenleitung 0,250
GD 23.EB angelernte Kraft 2,250
GD 19.1 Haustechniker 1,000
GD 24.1 Reinigungskraft im Pflegebereich 4,750





Sozialhilfeverband Rohrbach

BHRO-2023-61291 Rohrbach-Berg, 13.03.2026

B e r i c h t

zum Rechnungsabschluss für das Finanzjahr 2025

Der Rechnungsabschluss 2025 weist folgende Gesamtsummen aus:

Haushalt Einnahmen Ausgaben

Ergebnishaushalt Rechnungsergebnis 85,135.585,68 83,867.286,87

Ergebnishaushalt Voranschlag 81,706.500,00 80,951.500,00

Finanzierungshaushalt Rechnungsergebnis 82,999.452,70 81,234.010,50

Finanzierungshaushalt Voranschlag 81,059.800,00 81,128.000,00

Im Ergebnishaushalt wird ein Überschuss von € 1,268.298,81 ausgewiesen, im

Finanzierungshaushalt beträgt der Überschuss € 1,765.442,20.



Bei den einzelnen Gruppen bzw. Abschnitten werden folgende Jahresergebnisse laut

Rechnungsabschluss (RA) und laut Voranschlag (VA) ausgewiesen:

Gruppe bzw. Abschnitt Einnahmen Ausgaben Netto-Abgang
+ Überschuss

VA-Abgang
+Überschuss

Abweichung
RA – VA

Gruppe 0 - Organe, Hauptverwaltung 674.239,34 880.219,03 -205.979,69 -265.500 59.520,31

Integration Schulen, Kindergärten, Horte 0,00 742.354,28 -742.354,28 -740.600 -1.754,28

Sozialhilfe 89.147,10 318.133,04 -228.985,94 -231.500 2.514,06

Hilfe in eigenen Heimen 12.366.140,26 28.962.964,43 -16.596.824,17 -16.462.500 -134.324,17

Hilfe in fremden Heimen -2.962,37 0,00 -2.962,37 0 -2.962,37

Kostenbeiträge Frauenhäuser, Flüchtlinge 11.007,22 257.106,31 -246.099,09 -264.500 18.400,91

Kurzzeitpflege 0,00 35.787,34 -35.787,34 -34.500 -1.287,34

Chancengleichheitsgesetz 202.905,76 7.247.098,92 -7.044.193,16 -7.044.200 6,84

Hauskrankenpflege 2.083.625,72 1.984.316,41 99.309,31 -18.100 117.409,31

Familienhilfe 106.470,59 268.509,93 -162.039,34 -173.300 11.260,66

FSB-A, Heimhilfe, AED 2.877.046,48 4.134.248,88 -1.257.202,40 -1.617.800 360.597,60

Koordination Betreuung und Pflege 46.154,36 105.254,81 -59.100,45 -48.100 -11.000,45

Community Nurses 37,96 88.161,28 -88.123,32 -26.000 -62.123,32

Bezirksaltenheime gesamt 34.235.856,75 33.052.416,18 1.183.440,57 0 1.183.440,57

Mietkauf BAPH Rohrbach & Haslach 16.390,72 180.072,76 -163.682,04 -190.700 27.017,96

Tagesbetreuung 0,00 202.425,75 -202.425,75 -153.900 -48.525,75

Sozialberatung & Frauenübergangswohn. 109.102,44 161.919,10 -52.816,66 -77.200 24.383,34

Kinder- und Jugendhilfe 820.849,07 2.295.396,76 -1.474.547,69 -1.599.600 125.052,31

Gruppe 8 - Dienstleistung / Vermietung 10.754,70 1.491,69 9.263,01 10.700 -1.436,99

Geldverkehr 163,66 13.188,55 -13.024,89 -10.800 -2.224,89

Pflegefondsgesetz 5.926.922,57 0,00 5.926.922,57 5.500.000 426.922,57

Ersatz für Pflegeregress-Entfall 2.123.106,30 0,00 2.123.106,30 2.123.000 106,30

Ausgleich Land Gehaltspakete 276.255,04 0,00 276.255,04 267.000 9.255,04

Darlehensrückzahlung BAPH Lembach 0,00 126.889,04 -126.889,04 -146.200 19.310,96

Investitionen BAPH Haslach 0,00 0,00 0,00 0 0,00

Investitionen BAPH Lembach 0,00 62.078,07 -62.078,07 0 -62.078,07

Investitionen BAPH Rohrbach 0,00 0,00 0,00 0 0,00

Allgemeine Haushaltsrücklage 0,00 873.993,57 -873.993,57 0 -873.993,57

Betriebsmittelrücklage Heime 0,00 1.183.440,57 -1.183.440,57 0 -1.183.440,57

SHV-Umlage 21.204.253,03 0,00 21.204.253,03 21.204.300 -46,97

Gesamtsumme 83.177.466,70 83.177.466,70 0,00 0 0,00



Wesentlich günstigere Jahres-Netto-Ergebnisse  gegenüber dem Voranschlag sind bei

folgenden Gruppen bzw. Abschnitten zu verzeichnen:

Gruppe 0 – Organe, Hauptverwaltung

Der wesentlich günstigere Nettoaufwand von € 59.520,31 kommt im Wesentlichen durch

Mehreinnahmen im Bereich der Strafgelder in Höhe € 53.516,56 zustande.

Zusätzlich wurde die Berechnung der Umlagekosten gegenüber den Heimen verändert. Dies

führt zu € 27.598,43 höheren Einnahmen und auch die Lohnzuschüsse aufgrund von

Altersteilzeit waren um € 13.827,73 höher als erwartet. Dem stehen aber auch höhere

Personalkosten von € 28.811,16 für VB und € 16.068,76 für zusätzliche Lehrlinge gegenüber.

Kostenbeiträge an Land (z.B. Frauenhäuser, Obdachlose, anerkannte Flüchtlinge. …)

Durch weniger anerkannte Flüchtlinge in ganz OÖ. sank auch der Kostenbeitrag an das Land

um € 18.418,13.

Hauskrankenpflege

Durch eine geringere Inanspruchnahme und trotzdem höhere Kostenbeiträge durch private

Personen konnte, abzüglich des Landesguthabens aus dem Vorjahr, ein Nettoüberschuss in

Höhe von € 117.409,31 erzielt werden. Dieser wird im Jahr 2026 bei der Landesförderung

einbehalten.

Familienhilfe

Die Familienhilfe wurde im vergangenen Jahr weniger in Anspruch genommen als erwartet,

was zu einer Kostenersparnis von € 72.990,07 führte. Abzüglich der reduzierten

Landesförderung (Guthaben aus 2024) ergibt sich eine Reduktion des Nettoaufwandes um

€ 11.260,66.

FSB-A, Heimhilfe, AED

Hier kam es in allen drei Bereichen zu einer Reduktion der Leistungsstunden und somit zu

geringeren Kosten (FSB-A € -211.628,38, Heimhilfe € -101.163,76 und AED € -17.058,98).

Zusätzlich erhöhten sich die Kostenbeiträge der Heimhilfekunden um € 82.358,87 gegenüber

dem Voranschlag. Auch die Förderung des Landes OÖ wurde reduziert, wodurch sich der

Nettoüberschuss auf € 360.597,60 beläuft.



Bezirksaltenheime gesamt

In den Bezirksaltenheimen kam es zu einem Überschuss von € 1,183.440,57 welcher der

Betriebsmittelrücklage zugeführt wurde. Dieser Rücklagenstand entspricht nun ungefähr den

Empfehlungen der Abteilung Soziales.

Dieser Abschnitt wird auf den folgenden Seiten gesondert betrachtet.

Sozialberatungsstellen

Bei den Personalkosten wurden um € 19.188,42 weniger verbucht. Zusätzlich war die

Förderung durch das Land OÖ um € 6.568,69 höher als im Voranschlag angenommen.

Kinder- und Jugendhilfe

Im Bereich der Kinder- und Jugendhilfe verringerte sich der Nettoaufwand gegenüber dem

Voranschlag um € 125.052,31 auf € 1,474.547,69. Der Aufwand für den Bereich Förderung

und Entlastung ist um € 362.336,15 gestiegen, gleichzeitig waren die Kosten für Volle

Erziehung und Unterstützung der Erziehung um € 148.254,80 geringer als veranschlagt.

Zusätzlich waren die Rückersätze von anderen SH-Trägern in Summe um € 194.907,74

höher.

Pflegefondsgesetz

Zum Zeitpunkt der Voranschlagserstellung gab es noch keine genauen Angaben zur neuen

Höhe und zur Verteilung des aufgewerteten Pflegefonds. Der Voranschlagswert in Höhe von

€ 5,500.000,00 stellte somit eine Schätzung basierend auf der ersten Rate 2024 dar.

Tatsächlich wurden Pflegefondsmittel in Höhe von € 5,926.922,57 überwiesen was zu

Mehreinnahmen in Höhe von € 426.922,57 führte.

Darlehensrückzahlung BAPH Lembach

Zum einen verringerten sich die Tilgungszahlungen (€ -9.548,75) aufgrund der Sondertilgung

Anfang 2025, zum anderen waren dadurch weniger Zinsen fällig bzw. sind die Zinssätze auch

gefallen (€ -9.762,21).



Wesentlich ungünstigere Jahresergebnisse sind eingetreten bei:

Hilfe in eigenen Heimen

Durch eine deutlich bessere Auslastung in den Heimen kommt es im Budget der Heime zu

einem Überschuss. Da aber der Anteil der Teilzahler sehr hoch ist, erhöhen sich dadurch

auch die Zahlungen für Sozialhilfeempfänger in den eigenen Heimen um € 1,035.164,43 auf

€ 28,962.964,43. Gleichzeitig konnten aber auch um € 902.350,12 höhere Einnahmen durch

Pensions- und Pflegegeldteilungen sowie Arbeitnehmerveranlagungen erzielt werden. Der

Nettoaufwand stieg um € 134.224,17 (+0,8 %) auf insgesamt € 16,596.824,17

Hilfe in fremden Heimen

2025 befanden sich keine Personen in Alten- und Pflegeheimen in anderen Bezirken. Die

negativen Einnahmen von € 2.962,37 stellen Rückzahlungen der im Dezember 2024 für den

Sterbemonat zu viel erhaltenen Pensionen und Pflegegeld an die Pensionsversicherung dar.

Koordination Betreuung und Pflege

Der höhere Nettoaufwand von € 11.000,45 kommt zum einen durch eine Stundenaufstockung

um 2 Stunden ab Oktober und durch eine falsche Zuordnung von AMS-Zuschüssen für

Altersteilzeit dar. Diese Einnahmen in Höhe von € 8.881,84 wurden in der Gruppe 0 verbucht.

Eine korrekte Verbuchung ab dem folgenden Jahr wird vorgenommen.

Community Nurses

Die bereits erhaltene Fördersumme € 453.600,00 konnte nicht vollständig ausgeschöpft

werden. Der geplante Personaleinsatz für das Projekt konnte nicht im vorgesehenen Ausmaß

umgesetzt werden, da offene Stellen aufgrund ausständiger Bewerber nicht wie geplant

besetzt werden konnten. In weiterer Folge wurden auch die Overheadkostenpauschale sowie

die optionalen Pauschalen entsprechend reduziert. Von der bereits erhaltenen Fördersumme

wurden die tatsächlich angefallenen und anerkannten Kosten in Abzug gebracht. Die darüber

hinaus zu viel ausbezahlte Fördersumme wurde entsprechend zurückgefordert und war mit

€ 87.870,46 deutlich höher als erwartet.



Tagespflege

Die Tagespflege wurde deutlich mehr in Anspruch genommen als für die Berechnungen im

Voranschlag angenommen. Im Voranschlag wurde ein Aufwand von € 146.400,00 erwartet.

Tatsächlich beläuft sich der Aufwand auf € 193.916,80 und ist somit um € 47.516,80 höher

als erwartet. Für AltNa(h)Und im Hansbergland wurde unterjährig die Förderung um € 500

auf € 8.000 erhöht. Für das Jahr 2024 kam es zu einer Nachverrechnung des

Zweckzuschusses für den Pflegebonus gemäß EEZG in Höhe von € 508,95.

Geldverkehr

Der Kontokorrentkredit wurde aufgrund des höheren Rücklagenstandes nur 2-mal in

Anspruch genommen. Daher beläuft sich der Nettoaufwand, im Vergleich zum Vorjahr

(€ 47.048,88), auf niedrige € 13.024,89.

Rücklagenzuführung

Der allgemeinen Haushaltsrücklage können € 873.993,57 zugeführt werden.



Bezirksalten- und Pflegeheime

Allgemeines:

Die gesamten Personalkosten der 6 Bezirksaltenheime von € 24,746.635,05 liegen um

€ 762.335,05 über dem Voranschlag von € 23,984.300,00. Dies ist vor allem den in der

Vorstandssitzung vom 9.12.2024 genehmigten Maßnahmen (Auszahlung von Mehrstunden

und Erhöhung des Beschäftigungsausmaßes mit Überschreitung des

Mindestpersonalschlüssels um maximal 10%) zum Abbau der hohen Mehrstunden

geschuldet.

Zusätzlich hat sich die Pflegepersonalsituation positiv entwickelt, sodass auch mehr

Pflegebedürftige betreut werden konnten.

Im Bereich der Anlagenwirtschaft wurden die für 2025 geplanten PV-Anlagen in 4 Heimen

noch nicht umgesetzt. Dies führte zu einer Kostenersparnis im Bereich Gebäude von €

744.295,69. Zusätzlich wurden im Bereich der Betriebsausstattung € 395.923,74 noch

eingespart. Diese Maßnahmen wurden am 24.06.2025 im Vorstand vorgeschlagen.

Somit konnten in der gesamten Anlagenwirtschaft € 1.144.469,43 eingespart werden.

Dies führte auch zu einer Reduktion für den Umsatzsteueranteil bei Investitionen um

€ 229.588,86.

Die Lebensmittelpreise stiegen etwas stärker als erwartet, was zu einem Mehraufwand im

Bereich der Lebensmitteleinkäufe in Höhe von € 42.808,80 (+ 2,5%) führte.

Die Energiekosten (Strom & Wärme) fielen um € 77.601,91 höher aus als im Voranschlag

berechnet. Dies ist den stark gestiegenen Netzgebühren geschuldet.

Auch die Preissteigerung im Bereich der Fremdwäsche war deutlich höher als erwartet. Dies

führte zu einem Aufwand in Höhe von € 669.082,25, der um € 79.082,25 höher liegt als

veranschlagt, was zum Teil auch am höheren Personal- bzw. Bewohnerstand liegt.

Bei der Voranschlagserstellung wurden die Bruttowerte für die Einnahmen durch Essen auf

Räder angenommen. Hier hätten die Nettowerte verwendet werden müssen. Dies führt zu

einer Verfälschung der Abweichungen. Die Abweichungen zwischen Voranschlag und

Rechnungsabschluss, welche Mindereinnahmen in Höhe von € 99.887,63 ausweisen,

entsprechen der Umsatzsteuer, die in den Voranschlagswerten fälschlicherweise enthalten

ist.



Die im Voranschlag angenommene Auslastung aller Heime konnte übererfüllt werden, die

Einnahmen von € 31,530.999,78 liegen um € 808.899,78 über den geplanten Einnahmen in

Höhe von € 30,722.100,00.

Hier enthalten sind auch die Einnahmen für die Tagespflege, welche mit € 421.716,40 um

€ 157.916,40 deutlich höher ausfielen als erwartet. Dies ergibt sich aus der Erhöhung der

Entgelte der Tagesgäste und einer besseren Auslastung.

Durch die bessere Auslastung der Heime und die Nicht-Umsetzung der geplanten PV-Anlage

kommt es im Jahr 2025 zu einem Überschuss in den Heimen in Höhe von € 1,183.440,57,

welcher der Betriebsmittelrücklage zugeführt wird. Dieser Rücklagenstand entspricht nun

nahezu dem von der Abteilung Soziales empfohlenen Mindestrücklagenstand in Höhe von

€ 1,161.450 (534 Plätze x € 2.175) bei den Alten- und Pflegeheimen.



Die 6 Bezirksalten- und Pflegeheime weisen folgende Rechnungsergebnisse auf. Nicht

enthalten sind Rückstellungen für Abfertigungen, nicht verbrauchte Urlaube und

Jubiläumszuwendungen sowie Erträge aus der Auflösung von Investitionszuschüssen und

Abschreibungen.

Auch Rücklagen-Entnahmen bzw. Zuführungen werden nicht dargestellt.

Altenheim Kleinzell Haslach Lembach Aigen-
Schlägl Ulrichsberg Rohrbach Gesamt

Voranschlag
Ausgaben 6.135.300,00 6.407.700,00 6.889.700,00 4.407.800,00 4.686.900,00 5.035.300,00 33.562.700,00

Ergebnis
Ausgaben 6.115.588,28 6.277.397,76 6.768.822,55 4.430.295,68 4.568.973,19 4.891.338,72 33.052.416,18

Differenz
Ausgaben -19.711,72 -130.302,24 -120.877,45 22.495,68 -117.926,81 -143.961,28 -510.283,82

Differenz in % 0% -2% -2% 1% -3% -3% -2%
dav

VA
Personalkosten 4.457.900,00 4.661.800,00 4.923.400,00 2.964.600,00 3.475.800,00 3.500.800,00 23.984.300,00

RA
Personalkosten 4.660.045,73 4.832.237,11 5.040.293,11 3.184.206,62 3.498.097,27 3.531.755,21 24.746.635,05

Differenz € 202.145,73 170.437,11 116.893,11 219.606,62 22.297,27 30.955,21 762.335,05

Voranschlag
Einnahmen

5.906.500,00 5.996.900,00 6.534.000,00 4.396.000,00 5.020.400,00 5.640.700,00 33.494.500,00

Ergebnis
Einnahmen 6.103.506,41 6.717.734,97 6.675.247,05 4.436.808,17 4.837.787,17 5.464.772,98 34.235.856,75

Differenz
Einnahmen 197.006,41 720.834,97 141.247,05 40.808,17 -182.612,83 -175.927,02 741.356,75

Differenz in % 3% 12% 2% 1% -4% -3% 2%

Voranschlag
Pflegegebühren
Voll- & Teilzahler

5.421.100,00 5.385.100,00 6.087.300,00 3.712.600,00 4.652.100,00 5.463.900,00 30.722.100,00

Ergebnis
Pflegegebühren
Voll- &Teilzahler

5.626.618,51 6.138.394,36 6.267.162,07 3.772.813,58 4.467.936,75 5.258.074,51 31.530.999,78

Differenz 205.518,51 753.294,36 179.862,07 60.213,58 -184.163,25 -205.825,49 808.899,78

Gesamtergebnis
Heime -12.081,87 440.337,21 -93.575,50 6.512,49 268.813,98 573.434,26 1.183.440,57

Voranschlag
Rücklagen -228.800,00 -410.800,00 -355.700,00 82.000,00 307.900,00 605.400,00 0,00

Annuitätenrückl. -93.800,00 25.600,00 -68.200,00

RL-Entnahme
+Zuführung VA -228.800,00 -410.800,00 -355.700,00 -11.800,00 333.500,00 605.400,00 -68.200,00

Rücklagen RA
-Entnahme
+Zuführung

-12.081,87 440.337,21 -93.575,50 6.512,49 268.813,98 573.434,26 1.183.440,57

Abweichung
RA - VA 216.718,13 851.137,21 262.124,50 18.312,49 -64.686,02 -31.965,74 1.251.640,57



BAPH Kleinzell:

Da die PV-Anlage nicht umgesetzt wurde, konnten beim Gebäude € 143.600 eingespart

werden. Auch im Bereich der Betriebsausstattung wurden um € 42.646,11 weniger

ausgegeben als veranschlagt. Durch die geringeren Ausgaben im Bereich der

Anlagenwirtschaft hat sich auch der Aufwand für den Umsatzsteueranteil um € 37.269,22

verringert. Auch für Zivildiener und im Bereich der sonstigen Leistungen konnten in Summe

€ 44.298,36 eingespart werden.

Die Energiekosten (Wärme & Strom) waren um € 33.136,01, die Fremdwäsche um

€ 10.986,69 und die Lebensmittel um € 13.467,27 höher als erwartet.

Die Auslastung war im BAPH Kleinzell höher als erwartet. Dies führte zu Mehreinnahmen in

Höhe von € 205.518,51.

BAPH Haslach:

Einsparungen im Bereich der Anlagenwirtschaft belaufen sich beim Gebäude auf

€ 272.000,00 und im Bereich der Betriebsausstattung auf € 9.226,63. Der eingesparte

Umsatzsteueranteil beläuft sich auf € 56.245,32.

Die Stromkosten waren um € 40.395,42 höher als errechnet.

Die Auslastung lag deutlich über der erwarteten. Dies führte zu Mehreinnahmen in Höhe von

€ 753.294,36

BAPH Lembach:

Auch hier wurde die PV-Anlage noch nicht umgesetzt. Hier wurden Kosten in Höhe von

€ 270.000,00 eingespart. Auch die Kosten für die Betriebsausstattung lagen um € 55.372,17

unter dem Voranschlagswert. Der USt-Aufwand für die Anlagen lag um € 65.054,43 unter

dem Voranschlag.

Aufgrund der gefallenen Zinsen konnten bei den Darlehen € 37.731,81 eingespart werden.

Höhere Kosten, als erwartet, gab es im Bereich Lebensmittel (€ 41.996,57), Instandhaltung

Gebäude (€ 22.390,04) und Fremdwäsche (€ 33.430,57).

Zusätzlich konnte auch in Lembach die Auslastung leicht übererfüllt werden. Dadurch wurden

Mehreinnahmen in Höhe von € 179.862,07 erzielt. Etwas mehr als die Hälfte (€ 91.820,80)

konnte hier über die Tagespflege erzielt werden.



BAPH Aigen-Schlägl:

Im BAPH Aigen-Schlägl konnten bei der Betriebsausstattung € 94.668,43 eingespart werden

und auch der Bereich Instandhaltung von Gebäude lag um € 88.432,47 unter dem

Voranschlagswert.

Die angenommene Auslastung wurde knapp überschritten was zu Mehreinnahmen in Höhe

von € 60.213,58 führte.

Aus der Annuitätenrücklage wurden € 93.813,28 entnommen.

BAPH Ulrichsberg:

Die Einsparungen im Bereich der Betriebsausstattung belaufen sich auf € 146.906,57.

Die Auslastung konnte leider nicht ganz erreicht werden. Dies führte zu einer Minderung der

geplanten Einnahmen um € 184.163,25.

Der Annuitätenrücklage wurden € 25.552,69 zugeführt.

BAPH Rohrbach-Berg:

PV-Anlage und Einsparungen bei der Betriebsausstattung belaufen sich im BAPH Rohrbach

auf insgesamt € 140.506,52. Die Lebensmittelkosten lagen um € 47.236,56 unter dem

Voranschlag. Zusätzlich waren weniger Zivildiener als erwartet im Einsatz, wodurch

€ 18.722,11 eingespart wurden.

Die Stromkosten lagen um € 17.639,22, die Instandhaltungskosten für Gebäude, Fahrzeuge

und sonstige Anlagen um € 24.383,10 höher als erwartet.

Die Auslastung wurde im BAPH Rohrbach nicht erreicht, wodurch € 205.825,49 weniger

eingenommen wurden als veranschlagt.

Der Obmann des Sozialhilfeverbandes:

(Hofrat Mag. Valentin Pühringer)



Prüfungsausschuss Bericht vom 16. März 2026, BH Rohrbach

Anwesende:  Hofr. Dr.Valentin Pühringer, OAR AR Gottfried Reiter, Dominik
Mühlberger

Bgm. Thomas Bogner, Bgm. Roland Bramel, GR Daniela Haudum, Bgm.
Breitenfellner,GR Lydia Grüll, GR Reinhard Steiner, GR Ulrike Schwarz

Entschuldigt: VBgm. Höglinger, Bgm. Johann Gattringer

Prüfungsgegenstand:

RECHNUNGSABSCHLUSS 2025

Der Rechnungsabschluss 2025 und eine Power Point mit den wichtigsten Infos lagen
beim Prüfungsausschuss auf.

Im Ergebnishaushalt wird ein Überschuss vom Euro 1,268.298,81 ausgewiesen, im
Finanzierungshaushalt  beträgt der Überschuss Euro 1,765.442,20.

Herr Dominik Mühlberger präsentierte uns zu Beginn die Zahlen der Heime  im

Im Vergleich zum Voranschlag:

- höhere Personalkosten  (+ Euro 762.335,05) – dies ist vor allem der
Auszahlung von Mehrstunden und Erhöhung des
Beschäftigungsausmaßes mit Überschreitung des
Mindestpersonalschlüssels zum Abbau der vielen Mehrstunden
geschuldet.

- Lebensmittelkosten  (+ 42.808,80)
- Energiekosten  stiegen um Euro 77.601,91 auf Grund gestiegener

Netzkosten
- Kosten der Fremdwäsche  stiegen um Euro 79.082,25 auf

Euro 669.082,25
- Die veranschlagte Auslastung  der Heime wurde übererfüllt, daher liegen

die Einnahmen um Euro 808.899,78 höher. Hier enthalten sind auch die
Einnahmen aus der Tagespflege  die um Euro 157.916,40 höher sind, dies
ergibt sich aus der Erhöhung der Entgelte und der besseren Auslastung.

Durch die bessere Auslastung und die Verschiebung der geplanten PV-Anlagen
kommt es 2025 zu einem Überschuss in den Heimen von Euro 1.183.440,57
welcher der Betriebsrücklage zugeführt wird.

Kurz zu PV-Anlagen: sind für alle APHs geplant und wurden gemeinsam mit anderen
SHVs ausgeschrieben. Sie werden hauptsächlich für den Eigenbedarf geplant und
wo es passt auch mit zusätzlichen Speichern ausgestattet.



Die Personalentwicklung ist positiv, vorallem auch durch die angebotenen
Ausbildungen direkt in den APHs. Es werden jetzt auch in Kooperation mit der
Diakonie Slowakinnen angesprochen. Die „Einarbeitung“ der Philippinien läuft, es
braucht aber Zeit um die Sprache/Dialekt zu verstehen und sprechen, das
Ausbildungsniveau ist gut.

Wartelisten:  25 Personen, davon ca. 10 Personen dringend.

Die Änderungen der Nettoaufwände der einzelnen Gruppen  wurden
nachvollziehbar erklärt und alle Fragen kompetent beantwortet.

Der geringere Nettoaufwand in Gruppe 0 Organe, Hauptverwaltung kommt im
Wesentlichen durch Mehreinnahmen bei den Strafgeldern zustande.

Durch weniger anerkannte Flüchtlinge sank der Beitrag ans Land, auch bei der
Familienhilfe kam zu einer Kostenersparnis.

Im Bereich Hauskrankenpflege und Mobile Dienste (FSB-A, Heimhilfe, AED) kam es
zu einer Reduktion – einerseits durch Reduktion der Leistungsstunden aber auch
durch die Erhöhung des Kostenbeitrages – hier gilt es allerdings drauf zu achten,
ausreichend Dienste zu erhalten, im Sinne von: mobil vor stationär!

Mehreinnahmen im Gegensatz zum Voranschlag gab es u.a. bei den
Sozialberatungsstellen und auch bei Pflegefondsgesetz.

Rücklagen Entwicklung:

Die Allgemeine Haushaltsrücklage  beträgt mit 31. 12. 2025  Euro 3.863.410,41
und bei den Betriebsmittelrücklage Heime  Euro 1.183.440,57. Somit erreichen wir
die Empfehlung der Abteilung Soziales 2.175,00/Heimplatz.

Die Mitglieder des Prüfungsausschusses bedanken sich bei den Verantwortlichen im
SHV und bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den APH’s für die sehr gute
und engagierte Arbeit.

Rohrbach-Berg, 23.03.2026

StR Ulrike Schwarz

Obfrau Prüfungsausschuss














